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Mit dem Kohleausstieg befindet sich die Region Lausitz in Sachsen und Brandenburg als ehemalige Tagebauregion im erneuten 
Strukturwandel. Demografische Veränderungen, Abwanderung von Fachkräften und der digitale Wandel stellen die dort ansässigen 
Unternehmen vor große Herausforderungen. Besonders für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) wird es wichtig, moderne 
Arbeitsgestaltungsformen und datenbasierte Assistenzsysteme zu integrieren, um wettbewerbsfähig zu bleiben.

Das Projekt „Perspektive Arbeit Lausitz” wird im Rahmen der 
Förderrichtlinie „Zukunft der Arbeit: Regionale 
Kompetenzzentren der Arbeitsforschung. Erste 
Wettbewerbsrunde: Gestaltung neuer Arbeitsformen durch 
Künstliche Intelligenz“ im Programm „Innovationen für die 
Produktion, Dienstleistung und Arbeit von morgen“ vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert. 

Ziele

Gestaltung einer nachhaltigen, 
wettbewerbsfähigen und 
menschengerechten Arbeitswelt durch 
datenbasierte Assistenzsysteme

Vorgehen

Die ATB gGmbH ist im Verbundvorhaben in mehreren 
Arbeitsschwerpunkten aktiv, wobei der Wissenstransfer 
innerhalb und außerhalb des Projekts eine zentrale Rolle 
spielt.
 

Anforderungs-
ermittlung zur 
datenbasierten 
Lernunterstützung

Themenspezifische 
Stammtische für 
unternehmens-
übergreifenden 
Austausch 

Entwicklung von 
Leitfäden für die 
Einführung adaptiver 
Lernunterstützung

Entwicklung digitaler 
Unterstützungstools für die Arbeitswelt 
und Arbeitsforschung.

Arbeit nach arbeitsgestalterischen 
Grundsätzen

Ergebnisse

Motivation und 
Engagement für neue 

Lernformen

Unterstützung der 
interdisziplinären 
Forschungsteams 
durch agile Tools

Steigerung der 
Attraktivität der 

Region durch 
moderne 

Arbeitsgestaltung

Beteiligung und 
Befähigung 

Mitarbeitender im 
Einführungsprozess

interaktive 
Lernangebote mit 

Gamification-
Ansatz
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